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Man fetzt die dritte Leſung des Etats Abſchnitt Reichsamt des
r fortHerold Etr wünſcht allmonatliche umfaſſende Berichte überdie See auf dem internationalen Getreidemarkt

Staatsſekretär Graf Poſadowsky ſagt zu dieſe Anregung zu prüfen
Abg Vebel Soz wendet ſich gegen die geſtrigen Aeußerungen

Stoeckers der übrigens Wochen lang nicht hier ſei dann plötzlich erſcheine
um anzugreifen und dann wieder verſchwinde er ſei auch heute nicht
anweſend Stoecker habe ihm geſtern Leichtfertigkeit in Bezug auf den
ſogenannten Tucker Brief vorgeworfen Wie unberechtigt dieſer Vorwurf
ſei könne der Abg Schmidt Elberfeld bezeugen Denn dieſer ſei zugegen
geweſen als ihm ſelbſt von einem hochangeſehenen hochachtbaren Herrn
die Mittheilung über den Brief gemacht worden ſei Wenn dieſe ſich
hinterher als unrichtig herausgeſtellt habe wenn er alſo damit herein
gefallen ſei Rufe rechts Hört hört Alſo endlich ſo habe er ſelbſtrenſalls in gutem Glauben gehandelt Redner führt ſodann eine Reihe
bekannter Fälle an um die Wahrheitsliebe Stoeckers zu illuſtrieren Der
Staatsanwalt habe im Prozeß Becker ausdrücklich erklärt Wenn der
Zeuge Sroecker leugne den Ewald geſehen zu haben obwohl ihm nach
gewieſen ſei daß er mindeſtens zweimal Auge in Auge mit ihm verkehrt
habe ſo ſei das ein Falſcheid aber allerdings ein Falſcheid der in dieſem
Falle nicht ſtrafbar ſei Mindeſtens wäre das alſo doch eine grobe
Fahrläſſigkeit Und wenn ein Sozialdemokrat derſelben überführt worden
wäre ſo wäre derſelbe ſicher auf ſo und ſo lange ins Gefängniß oder gar
ins Zuchthaus gewandert Herrn Stoecker ſchützte ſein Amt als Hofprediger Stoecker habe es als unanſtändig bezeichnet daß der Vor
wärts den Scheiterhaufenbrief veröffentlicht habe Die Veröffentlichung
ſolcher Briefe ſei aber eine politiſche Pflicht Der Brief habe den Zweck
gehabt Bismarck zu ſtürzen Das iſt doch eine niederträchtige Jntrigue
Präſident Graf Balleſtrem Herr Abgeordneter ein ſolcher Aus

druck gegen einen Kollegen iſt unzuläſſig ich rufe Sie deshalb zur
Ordnung 8

Abg Schmidt Elberfeld fr Vp Jch kann die Richtigkeit der An
gabe Bebels nur beſtätigen und muß hinzufügen daß der betreffende Herr

der Herrn Bebel die Mittheilung über den Tucker Brief machte auch mir
als zuverläſſig und als ſehr vorſichtig bekannt war

Abg Arendt Rp drückt ſeine Genugthuung aus daß endlich Bebel
bekannt habe daß der Tucker Brief nicht beſtehe Leichtfertig war es aber

jedenfalls von Bebel daß er die Sache dem Reichstage ſ Z einfach als
Thatſache mitgetheilt und nicht geſagt habe daß er ſie von einem Gewährs

mann hätte
Abg Ledebur Soz Bei unſerer Aufgabe Schäden aufzudecken und

bei den vielen Thatſachen die uns mitgetheilt werden kann es jedem Ab
geordneten nicht nur Herrn Bebel paſſieren daß er einmal auf eine falſche
Angabe hineinfällt Jedenfalls gehen wir guten Glaubens vor Bei
Herrn Stoecker iſt es dagegen ein konſtitutionelles Leiden Thatſachen falſch

aufzufaſſen und falſch wiederzugeben Geſtern hat er uns auf das denkbar

Schärfſte angegriffen und heute läuft er davon Jſt das noch ein ritter
liches Verfahren Jch glaube Sie ſelbſt auf der Rechten die Sie ihm
geſtern Beifall gezollt haben werden auf das Unliebſamſte davon berührt
ſein daß Stoecker heute nicht da iſt Ein ſolcher Tiefſtand der Moral
Präſ Balleſtrem Herr Abgeordneter ein ſolcher Ausdruck mit Bezug
auf ein Mitglied des Hauſes verträgt ſich wirklich nicht mit der Ordnung
des Hauſes

Abg Singer Soz Daß Stoecker erſt ſein Gift gegen uns verſpritzt
und dann nicht hier erſcheint um unſexe Antwort zu hören das beweiſt
einen ſolchen Mangel an Anſtand Vicepräſident Büſing Sie dürfen
nicht einem Abgeordneten den Anſtand abſprechen Jch rufe Sie deshalb
zur Ordnung Nedner erinnert ſodann an die Buſenfreundſchaft Stoeckers
mit Hammerſtein ferner an den Fall Sanden und Generalkonſul Schmidt
aus nenueſter Zeit ebenſo an den bekannten Brief der Frau des Sanden
um zu kennzeichnen wie gerade die Frömmigkeit zum Deckmantel für die
ſelbſtſüchtigſten Beſtrebungen gemacht wird Wolle man beſtreiten daß
das aus konſervativen Kreiſen komme Rufe rechts Ja Nun Sie
haben jahrelang mit Sanden paradiert Sie können ihn nicht jetzt von
Jhren Rockſchößen abſchütteln Redner geht dann noch auf den Scheiter
haufenbrief ein und ſehr ausführlich auf die Feſtſtellungen im Stoecker
Becker Prozeß über den Fall Ewald ebenſo auf den Fall Witte Der
Abg Stoecker betritt während dieſer Ausführungen den Saal Bezeichnend
für den Tiefſtand der konſervativen Herren iſt es daß dieſelben geſtern
Stoecker Beifall gezollt hatten als derſelbe ſogar eine politiſche Partei
geſtern mit Hunden verglich Er erinnere nur an das Wort nichts
Hündiſcheres giebt es als einen Menſchen deſſen Zunge zwieſpältig iſt
Präſ Büſing erregt ruft den Abg Singer wegen dieſer Aeußerung

zur Ordnung

HerrAbg v Levetzow konſ Ich will nur zwei Worte ſagen
Singer hat Herrn Sanden mit den Konſervativen in Verbindung gebracht
Jch habe den Namen erſt neuerdings zum erſten Male gehört Ferner
kann ich nur ſagen daß die Brandmarkung des Artikels im Vorwärts
zur 200 Jahrfeier meinen Freunden und mir durchaus gefallen hat

Abg Stoecker entgegnet dem Abg Singer zunächſt im Prozeß Witteſei Witte unterlegen und habe auch die Koſten tragen müſſen Entgegen

einer Behauptung Singers ſei er ferner freiwillig aus dem Amte als
ofprediger geſchieden und zwar gerade um ſeiner Grundſätze willen
Ebenſo wie er dieſe beiden Angaben Singers als unrichtig erwieſen habe

die er ſoeben noch mit angehört habe ebenſo würde er jedenfalls alle die
Angriffe auf ihn während deren er noch nicht anweſend geweſen ſei
ſpielend widerlegen können Gelächter links Alle dieſe Angriffe ſeien
thöricht Vize Präſ Büſing bezeichnet dieſe Ausdrucksweiſe als unzu
läſſig nachdem er bereits zuvor den Abg Stoecker dringend erſucht hatte
nur auf diejenigen Aeußerungen der Vorredner einzugehen die er gehört
habe nicht aber auf die die er nicht ſelbſt angehört habe Jm Uebrigen
ſei Singer ein Arbeitgeber gegen deſſen Sozius vor Gericht feſtgeſtellt ſei
daß er zu ſeinen Zwiſchenmeiſtern geſagt habe Laſſen Sie doch die
Mädchen auf den Strich gehen Und ebenſo ſei feſtgeſtellt daß Singer
nicht aus dieſem Grunde aus ſeinem Geſchäfte ausgetreten ſei Eine
Partei gegen deren Präſidenten ſo etwas gerichtlich feſtgeſtellt ſei habe
das Recht verwirkt von Sympathie für die Arbeiter zu reden und einem
Anderen Gewiſſenloſigkeit vorzuwerfen

Abg Wurm Soz verbreitet ſich über die Gefahren des Stein
arbeiterberufs unter Vorwürfen gegen die Gewerbeaufſichtsbeamten

Staatsſekretär Graf Poſadowsky theilt mit daß ein Verordnungs
entwurf bereits ausgearbeitet ſei Ueber denſelben würden ſowohl Arbeit
geber wie Arbeitnehmer gehört werden

Abg Singer Soz Der Unterſchied zwiſchen Stoecker und mir
beſteht darin daß ich ihn angreife wegen Deſſen was er ſelbſt gethan
hat während er mich angreift wegen deſſen was andere gethan haben
Den von Herrn Stoecker erwähnten Ausſpruch hat niemand mehr ver
urtheilt als ich ſelbſt Jm Uebrigen hat die Firma niemals nach jenem
Ausſpruch gehandelt ſie hat nicht nur die gleichen Löhne gezahlt wie
andere Firmen ſondern vielfach Löhne darüber hinaus Herr Stoecker
ſagt ich hätte das Recht verwirkt in meiner Partei zu wirken Dieſe
Behauptung iſt nur diktiert von ſeinem Haß gegen mich und meine Partei
Mein ganzes politiſches Syſtem und mein ganzes Leben bürgt dafür daß
ich mich einer ſo gemeinen Handlungsweiſe nicht ſchuldig machen kann
Jch wußte ja freilich vorher daß Herr Stoecker wiederum mit dieſer
gemeinen Lüge und Verleumdung kommen werde Lebhafter Beifall links
Präſ Büſing ruft Singer dieſer Aeußerung wegen zur Ordnung

Abg Bebel kennzeichnet das Verhalten Stoeckers der erſt angreife
dann zu der Antwort nicht erſcheine ſpäter die Antworten im Steno
gramm leſe dann nach vier Wochen komme um von Neuem anzugreifen
Das ſei ja ein geradezu anarchiſtiſches Verfahren Heiterkeit Präſ Büſing
bezeichnet dieſe Wendung als unzuläſſig erneute Heiterkeit Singer habe
ſich um ſeine Partei hohe Verdienſte erworben Singer ſei ein Mann
der jeder Partei Ehre macht Hätten wir freilich in unſerer Partei einen
Mann von Jhrer moraliſchen Qualiſikation Herr Stoecker dann hätten
wir ihn längſt hinausgeworfen Lebhafter Beifall Präſ Büſing ruft
den Redner wegen dieſer Schlußworte zur Ordnung

Abg Stoecker erwidert auf die Darlegungen über den Fall Stoecker
Becker der Oberkirchenrath habe aus dieſer Angelegenheit keinen Anlaß

al ihn ſeines Amtes für unwürdig zu erklären Zwiſchen dem
erhältniß Singers zu ſeinem Sozius Roſenthal und ſeinem eigenen Ver
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hältniß zu Hammerſtein ſei gar kein Vergleich zuläſſig Er habe Hammer

ſtein im Jahre etwa nur viermal beſucht Rufe Briefe Politiſche Briefe
mit wie vielen wechſelt man nicht politiſche Briefe Redner legt fodann
Singer die Worte in den Mund die ſein Sozius geſprochen was links
ſtürmiſche Rufe Lüge zur Folge hat Präſ Graf Balleſtrem ruft den
Redner wegen dieſer Beſchuldigung gegen Singer zur Ordnung und hält
denſelben ausdrücklich als Stoecker Einwendungen macht aufrecht Daß
die Partei Herrn Singer halte finde er begreiflich denn er ſei ja ihr
Geldgeber ſtürmiſche Rufe links Pf ui Gemeinheit

Abg Vebel Herr Singer hat nie mit ſeinem Sozius geſellſchaftlich
und freundſchaftlich verkehrt Stoecker hat dies aber gethan mit Herrn
Hammerſtein Das zeigen auch ſeine Briefe ſo der Scheiterhaufenbrief
Die Anrede lautet Lieber Hammerſtein Alſo nicht einmal Herr
ö Hammerſtein Da muß man ſchon ſehr liirt ſein Und der Schluß
Herzliche Grüße an Sie und Jhre liebe Gattin Heiterkeit Und die
Unterſchrift Jhr treuer Stoecker Große Heiterkeit Die Behauptung
daß unſere Partei Singer nur halte weil er ihr Geldgeber ſei iſt eine
Gemeinheit Präſident Graf Balleſtrem ertheilt hierfür einen Ord
nungsruf Wenn Herr Stoecker überhaupt noch in der Achtung tiefer
ſinken konnte dann hat er es mit ſeinen heutigen Aeußerungen gethan
Präſident Graf Balleſtrem Jch rufe den Redner auch wegen dieſes

Ausdrucks zur Ordnung und mache ihn auf die Folgen eines dritten
Ordnungsrufes aufmerkſam Nach dem was wir heute von Herrn
Stoecker gehört haben glaube ich allerdings feſt daß er für ſein Thun
nicht mehr ſo veranwortlich gemacht werden kann weil er an moral
insanity leidet Lebhafter Beifall links

Abg Stoecker Jch ſoll wie Bebel ſagt an moral insanity leiden
Präſident Balleſtrem Jch habe dieſen Ausdruck nicht gehört ſollte er

gefallen ſein es wird dies nicht beſtritten ſo rufe ich Herrn Bebel
zum dritten Mal zur Ordnung Da derſelbe das Wort nicht mehr hat
ſo brauche ich es ihm nicht mehr zu entziehen Große Heiterkeit Abg
Stoecker ſucht ſodann dem Abg Bebel Mangel an Logik nachzuweiſen

Abg Stadthagen Soz geht auf den Fall Ewald näher ein den
fahrläſſigen Meineid Stoecker s nochmals erörternd Er habe in ſeiner
Partei ſtets den Standpunkt eingenommen daß man Herrn Stoecker ſehr
wehe thun würde wenn man von ihm annehmen wollte daß er ſich über
die Bedeutung und Heiligkeit des Eides klar ſei Präſident Graf
Balleſtrem Auch dieſe Wendung iſt unzuläſſig und ich muß deshalb
den Abg Stadthagen zur Ordnung rufen

Nach einer kurzen Entgegnung Stoecker s der den Redner auffordert
doch einmal darüber nachzudenken weshalb er nicht mehr Rechtsanwalt
ſei ſchließt die Debatte Nach zahlreichen perſönlichen Bemerkungen wird
der erſte Titel des Etats des Reichsamts des Jnnern genehmigt und die
Reſolution Schmidt Elberfeld wegen des Verkaufs von Kohlen und Coaks
nach Gewicht einſtimmig angenommen Der Reſt des Etats des Reichs
amts des Jnnern wird ohne bemerkenswerthe Debatte erledigt Beim
Militäretat erklärt auf eine Beſchwerde des Abg Kunert Soz

Generalleutnant v Viebahn daß in verſchiedentlichen Fällen im
beim Dienſt erlangter Jnvalidität die Heeresverwaltung jederzeit ihre
Schuldigkeit den Betreffenden gegenüber gethan habe Die Verdächtigung
daß dies nicht geſchehen ſei durchaus haltlos

Präſident Graf Valleſtrem Jch muß den Herrn General darauf
auſmerkſam machen daß der Ausdruck Verdächtigung gegenüber Ab
geordneten für die Vertreter des Bundesrathes nicht üblich iſt Beifall

Auf eine nochmalige Anregung derſelben Angelegenheit durch den Abg
Kunert legt

Generalleutnant v Viebahn dar daß in den betreſſenden Fällen
eine Dienſtentſchädigung als Folge von Mißhandlungen theils nicht er
wieſen ſei theils zur Beſtrafung der Schuldigen geführt habe Wenn
Vorredner wieder auf den Fall Kroſigk zurückgekommen ſei ſo habe er
ſchon bei der 2 Leſung geſagt Laſſet die Todten ruhen

Auf eine Beſchwerde des Abg Thiele Soz erklärt Kriegsminiſter
v Goßler es durchaus zu billigen daß die Militärbehörden Gaſtwirth
ſchaften boykottieren in denen Sozialdemokraten verkehren

Der Titel Kriegsminiſterium wird bewilligt nach einer Erörterung
über die Arbeiter und Lohnverhältniſſe in den Spandauer Militärwerk
ſtätten zwiſchen dem Abg Zubeil Soz und dem Kriegsminiſter
o Goßler wird der Reſt des Militäretats genehmigt Beim Marine
etat tritt

Abg v Kardorff den Behauptungen entgegen daß bei der Lieferung
von Panzerplatten Preistreibereien ſtattgefunden hätten Wenn nach
Amerika billiger geliefert ſei ſo habe das ſeinen Grund in den großen
Beſtellungen die von dort eingingen

Abg Müller Fulda widerſpricht dieſen Ausführungen aufs Ent
ſchiedendſte Wir könnten mehr Kriegsſchiffe haben wenn wir nicht die
Panzerplatten viel zu hoch bezahlten Die Errichtung eines Reichs Panzer
plattenwerkes ſei durchaus geboten

Abg Singer bezeichnet den Abg v Kardoff als Agenten Krupps

4 Jiehung der 3 Klaſſe 204 Kal Preuß Fokterie
Vom 16 bis 20 März 1901 Nur die Gewinne über 176 M ind den detreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Byne Gewälze

20 März 1901 vormittags x

8 409825 666 816 A1 53 86 72 988 5045 58 68 111 z 232 81 357 504 64 7

6079 149 283 421 603 7 982 7018 t08 10 284 3
9 511 808 8031 95 161 234 91 432 719 853 9079 1

9

69 203 939 7005 24 18918306 61 404 70 538 3 e 81 214 47 90 636 s
29043 55 58 76 185 60 239 329 436 620 52 81

70 360 491 546 707 23 835 22031 143 92 294 333
887 929 23914 69 84
42 775 812 58 25192 323 73 749 818 22 47

wo 73 369 473 565 88 646 64 69 714 903 53 81082 89 90 153 60

265 68 92 440 588 95 619 783 832 94 32025 101 21 292 445 513
g3076 170 327 570 874 87 909 38 34063 131 656 908 35180 421 40
851 955 94 36061 123 26 237 380 410 24 39 724 881 908 300 19 4002 13 114 64 82 209 20 24 387 480 88 512 670 948 78 38110 559 t
544 610 743 68 39051 67 130 240 376 429 533 766

40149 70 242 67 89 477 630 766 814 62 998 41tes 529 700

n e S S re i ue e ee e W Le d e 55
s16 84 963

l 12 z 8 364 459gar e54703 856 i 250 80 5365 60 62805 981 57001 112 83 u 318 19 26 57 605 76 8 as60 206 55 327 608

59125 205 27 340 92 935
60092 184 264 96 492 891a We 90 248 302 75 d14 77 220 394 498 591 35 d e

592 828 92 913 54 57 86 6622 o48 240 326 598 898 990 68355 54 5 t 69009 66 135 80 50
19 523 52 610 713 42 821 79 913 17

70260 85 484 699 832 71052 181 345 49 438 533 700 50 887 72043
276 582 657 959 73013 95 280 507 696 746 274123 78 279 348 550 826
987 75066 83 84 401 85 591 704 30 992 76164 225 336 457 808 912
63 776028 70 77 126 49 60 89 231 98 304 43 408 772 78090 132 245
3 21 80 610 705 26 950 65 79051 365 401 37 500 48 99 624 51

80185 349 56 97 532 89 600 8 41 59 736 81004 157 85 272 89 42952 87 586 606 701 31 57 74 77 79 91 865 82192 221 21 48 88 716
592 743 834 84518 101 26 249 360 77 463

2 2 5 964 30150206 318 68 142 611 24 96 70 76 33 41 609 43 701 S919 58035 154 91 321 408 503 612 715 850 s 202 17 1300

90308 16 408 511 701 91005 67 130 239 42 560 85 652 702 828
924 92019 21 240 413 51 331 535 700 69 93256 514 97 772 854 58 900
Se 102 302 560 81 552 66 652 724 26 33 883 94 95278 399 560
59 98525 695 738 893 99196 421 26 35 617 868 957

100101 263 562 646 859 909 64 1091043 178 369 423 95 568 89 623
52 834 8 102272 381 90 560 67 76 851 50 1083122 240 121 23 19723 803 13 25 1604086 95 308 65 577 625 799 1065167 3614 720 55
106215 367 92 413 61 6 59 129 57 261 Wo 665 8861553 808 ſosois
37 42 905 109016 228 30t 24 46 57 496 652 749 73 825

1300 555 72 624110157 269 316 91 446 53 840 988 11100
822 95 934 112125 3937 492 529 837 84 987 1

187 99 519 2 28 802 4 78 35 3696 377 85 502 674 805 9396 e h e

v rrßn mwmw7der für ſeine Bemühungen vielleicht D erhalte und wird dafür zu

Ordnung gerufen
Nach einer Auseinanderſetzung zwiſchen dem Abg Schwartz Soz

und dem Staatsſekretär v Tirpitz über den Untergang der Gnueiſenau
wird der Marineetat bewilligt Donnerstag Fortſetzung
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Die dritte Etatsberathung wird beim Knultusetat fortgeſetzt
Abg v BVockelberg konſ wendet ſich gegen die geſtrige Behaup

tung des Abg Macco daß die Ventilation im Hauſe mangelhaft ſei
Jm Gegentheil die Lüftung ſei eine vollkommen gute und die Sauber
keit eine peinliche Während der Rede herrſcht große Unruhe im HauſePräſident v Kröcher bittet um Ruhe Es müſſe für die Herren

doch wichtig ſein ob ſie ſich körperlich wohl im Hauſe befinden
Heiterkeit

Abg Dasbach Cir beſchwert ſich darüber daß mehrfach katholiſche
Kinder genöthigt werden am evangeliſchen Religionsunterricht theil
zunehmen

Geh Rath Kügler möchte das bezweifeln Jn früheren Fällen ſeien
derartige Behauptu ngen ſtets als unrichtig befunden worden

Abg Ernſt frſ Vp erörtert den Lehrermangel und die ungenügende
Beſoldung der Lehrer auf dem Lande Er wünſcht eine Reviſion des
Lehrerbeſoldungsgeſetzes

Abg Sänger ſrſ Vp tritt dafür ein daß die Ablegung des ſtaat
lichen Jngenieureramens auch zur Zulaſſung zum Examen des Dr ing
berechtige

Geh Rath Althoff e rwiedert daß dieſe Angelegenheit Gegenſtand der
Erwägung ſei zwiſchen Preußen und den übrigen deutſchen EinzelſtaatenNach einer Bemerkung des Abg Glowatzki Ctr über den Religions

unterricht polniſcher Kinder in Schleſien ſchließt die Generaldebatte Jn
der Spezialberathung wird zunächſt ein Antrag Ehlers fr Vgg eröriert
welcher die Bewilligung der in der zweiten Leſung abgelehnten drei Schul
inſpektoren fordert

Die Abgg von Heydebrand konſ und Dr Porſch Ctr
ſprechen gegen den Antrag den Abg Dr Friedberg ntl dagegen be
fürwortet

Miniſter Studt bedauert daß die Annahme nicht möglich zu ſein
ſcheine Durch die Ablehnung des Antrages erwüchſen für die Regierung
ſchultechniſche Schwierigkeiten der ernſteſten Art

Hierauf wird der Antrag mit 219 gegen 140 Stimmen abgelehnt
Es folgt ein Antrag Bachmann nutl auf Wiederherſtellung der

Poſition Für altkatholiſche Geiſtliche und Kirchen 54000 Mk Jn der
zweiten Berathung ſind 6000 Mk geſtrichen worden Auch dieſer Antrag
wird abgelehnt und zwar mit 179 gegen 161 Stimmen Dagegen wird
ein Antrag Winkler konſ betr Erweiterung des Muſeums für Völker
kunde in Berlin angenommen desgleichen das Etatsgeſetz Damit iſt die
geſammte Etatsberathung beendet

Hierauf folgt die Berathung des Berichts der Budgetkommiſſion über
Hypothekenbanken Die Kommiſſion beantragt folgende Reſolution
Die Regierung zu erſuchen 1 die Staatsaufſicht bei den Hypotheken
banken insbeſondere durch Ernennung von Staatskommiſſaren bei den
einzelnen Jnſtitutionen zu verſchärfen 2 die Rechte der Treuhändler S
nöthigenfalls im Wege der Geſetzgebung im Jntereſſe der Beſitzer von
Hypotheken Pfandbriefen wirkſamer auszugeſtalten

Abg von Heydebrand konſ befürwortet folgenden Antrag ſeiner
Partei Die Ausgabe hypothekariſch geſicherter Jnhaberpapiere in der
Form von Pfandbriefen lediglich öffentlichen nicht auf bankmäßigen Er
werb gerichteten Jnſtituten oder Genoſſenſchaften eventuell mit Tilgungs
zwang vorzubehalten und bis dahin die geſetzlich beſtehenden ſtaatlichen
Aufſichtsbefugniſſe gegenüber den privaten Hypothekenbanken wirkſamer
als bisher zu geſtalten Redner führt aus daß die Organiſation der
Landſchaften eine viel ſichere ſei als die der Banken Die Staats
autorität ſei zu gut um als Aushängeſchild für zweifelhafte Banken zu
dienen

Hierauf vertagt das Haus die e auf Donnerstag
e eeeeereeSJHeos berter ung was der Welt
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Bei Weſtwind Fortdauer des kälteren veränderlichen
Wetters zeitweiſe mit Niederſchlägen
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Die Ziehung der 4 Klaſſe 204 Kal Preuß Lotterie beginnt am 29 Apell cr
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Geld viel Geld

wird erſpart bei Anſchaffung feiner Herren
Garderobe wenn man den Stoff ſelbſt kauft

und anfertigen läßt

Rerren Stoffe
neue Muſter in geſchmackvoller Auswahl

empfiehlt gut u preiswerth

Nachweis küchtiger Schneider

A Wegerichnur Brüderſtr 2 Halloria
nahe am Markt

erneeeeehc

S

J eW herzielt man mit
Seife Seifenpulver Stürke Borax etc

aus der
Kaiser Drogerie von Wilh Endenr

Wuchererſtr 60 Ecke Kaiſerſtr

7 5 h r e WHavana Honig
hervorragende Qualität garantirt rein I

kein Kunſtprodukt empfiehlt
J a Pfd 75 Pfg bei 5 Pfd 70 Pfg F

Breiteſtr 1 u MarktCarl Booo 4 Rother Thurm 12
r 4 S ee e Sfur 9 MarkNur 9 Mark

franco jeder Bahnstation
Kosten 50 Atr I Atr bretes b
Serzinktes Drahtgeflecht zur Anfertigung
Von Gartenzäunen Hännerhöfen Wildgattere

en eheveriange über aſto Sorten genecht
Staohei und Spaljerdraht Preisliste No

und Gebrauchsanteitung gratis von
J Ruastein Ruhbrort a Rho

Pianinos
aus den Hof Pianofabriken von

Feuriceh Irmier RömhniidtKreutzhach Beräux ete empf
in größter Auswahl vone 1206 MarkB Höll A d nennt I

e r

eneeert en c
Grude

99öfen
eigenes Fabrikat in
praktiſcher Einrich
tung mit Aſchkaſten
und Schüttelboden

S empfiehlt in allen

e Größenrt Gr Ulrichſtr 62

e nete
Soweit Vorrath reigjt

Zei 25 Bd 1 Bfg billiger à Pfd
Beſte ungar Bohnen 13 Pfg
Große ruſſ Heſſerlinſen 14 Pfg
Fa geſchälte mittel ErbſenIa ungeſchälte Victoria do 15 Pfg

Ia vert grüne do 4Für gutkochende Oual übern Garantie
Otto Boruschein h er idee

Jeder Vogellicbhaber
ſollte ſeine Vögel mit Finkenſtedt s Vogel
futter füttern dasſelbe enthält in großer
Mannigfaltigkeit alle diejenigen Samen
welche die Vögel in ihrer Freiheit zu finden
gewohnt ſind und erhält dieſelben daher
ſtets munter geſund und ſangesfrenudig
Finkenstedt s Vogelfutter
als Singfutter Finkenfutter Papageien
futter Prachtfinkenfutter Univerſalfutter
für Weichfreſſer und Cardinalfutter in Car
tons 5 20 und 40 Pfg erhältlich bei
Oskar Balltin Hirſch Drogerie
Max Thümmler Friedrich Drog

Die ſparſame Hansfran verwendet

n S c

der Suppen Saucen Gemnſe Salate
u ſ ebenſoMagnis Bonillon Kapſfeln

Soeben wieder eingetroffen bei
Franz Schumann Friedrichſtr 8

9 9Arnica Haaröl
iſt das wirkſamſte und nnſchädlichſte
Hausmittel gegen Hagrausfall u Schup
penbildung Flaſchen à 75 u 50 5 bei
M Waltesgott Gr Ulrichſtr 30

t Helmbold Co

Amtliche Bekanntmachungen

Dekanntmachung
tadt Halle a SAusloofung der o Theater Ankeihe der

vom Jahre 1883
Die Inhaber der am 18 März d J ausgelooſten Stücke obiger Anleihe und zwar

Nr 6 18 57 88 111 551 408 485 689 697 765 840 867 876
883 à 500 Mark

fordern wir hiermit auf die Einlöſung derſelben vom 1 Oktober d J aß von welchem
Tage ab die Verzinſung aufhört bei unſerer Stadthauptkaſſe gegen Rückgabe der
Schuldverſchreibungen und der zugehörigen und Anweiſungen zu bewirken

Aus der Verlooſung 1 Oktober 1900 ſteht noch aus Nr 647
Halle a den 18 März 190t Der agiſtrat

Brkanntmachung
Tilgung der Zi h Anleihen der Stadt a F vom 1882855 und 1892 Sahre

Den Jnhabern von Anleiheſcheinen obiger Anleihen geben wir hierdurch bekannt
daß in dieſem Jahre die vorgeſchriebene Tilgung durch den bereits vollzogenen Ankauf von

51200 Mark Scheinen der Anleihe von 1882

Staude

109400 188625600 e 1892 Abth I19000 4 n11800 I11600 5 7 l 9 7 IV11000 I 3 J 45 V10200 7 a VIbewirkt werden wird
Von früheren Verlooſungen ſind noch uneingelöſt und wetden wiederholt auf

gerufen

4 e Anleihe von 1867
Buchſtabe B Nr 1324 bis 1327 zu 300 Mk KHuchſtabe O Nr 4325 und 5684 zu
150 Mk gekündigt zum 1 Oktober 1882

W Anleihe von 1886
Buchſtabe B Nr 825 über 500 Mk gekündigt zum 1 Oktober 1899

3 Anleihe von 1892
Abtheilung J Buchſtabe D Nr 1271 über 500 Mk Abtheilung IV Buch
ſtabe E Nr 738 über 200 Mk Abtheilung V Buchſtabe M Nr 666 über 200 Mk
ſämmtlich gekündigt zum 31 December 1899

Halle a den 18 März 1901
Der Magiſtrat Staude

VrkannſmagBrkannkmachung
Anslovfung der 4 h Halle ſchen StadtAnleihe von 1900 Abtheilung I

Die Jnhaber der am 18 März er ausgelooſten Stücke obiger Anleihe und zwar
Buchſtabe A Nr 27 64 zu je 5000 Mk Buchſtabe 13 Nr 207 321
342 zu je 2000 Mk Buchſtabe O Nr 533 559 586 736 773 803 820
830 1069 1137 1199 1376 1381 zu je 1000 Mk Buchftabe D Nr 1633
1648 1834 1857 1871 1937 2020 2290 2314 2340 2353 2446 2531 zu
je 500 Mk Buchſtabe D Nr 2907 2915 3048 3108 3135 3150 3210
3301 zu je 200 Mk Buchſtabe F Nr 3494 3612 3692 3758 zu je 100 Mk

fordern wir hiermit auf die Einlöſung derfelben vom 1 Jult d Js ab von welchem
Tage ab die Verzinſung aufhört bei unferer Stadthanptkaſfe gegen Rückgabe der
Schuldverſchreibungen und der zugehörigen Zinsſcheine und Erneuerungsſcheine zu be

wirken JDie Einlöſung erfolgt ferner
in Berlin bei der Haupt Seehandlungs Kaſſe der Bank für Handel und Jnduſtrie

der Berliner Handelsgeſellſchaft Herrn S Bleichröder Herren Delbrück
Leo Co Herren Robert Warſchaner Co der deutſchen Genoſſen
ſchaftsdank von Sörgel Parriſius Co und der Direktion der Disconto
Geſellſchaft

in Leipzig bei Herren Becker Co Commandit Geſellſchaft auf Aktien
in Halle a/S dei Herren Hermann Arnhold Co Bank Commandit Geſellſchaft

dem Halle ſchen BankVerein von Kuliſch Kaempf Co Herren H F
Lehmann und Reinhold Steckner

Halle a den 18 März 1901 Der Magiſtrat Staude
Ansſchreibung

Die Ausführung der Inftallationsarbeiten für Herſtellung der Waſſer
leitungs und Entwüſſerungsanlage des Elektrizitätswerkes ſoll im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Freitag den 22 März d Jo Vormittags 8 Ahr

im Bureau des Elekkrizitätswerkes Robert Franzſtraße Nr 1b wo die Bedingungen
und Verdingungsanſchläge in Empfang genommen werden können einzureichen

Halle a den 16 März 1901
Der Magiſtrat Staude

Brkannkmachung
Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

Jannar 1900 verſetzten u ernenerten Pfänder welche die Pfandunmmern
von 117981 bis 123081 tragen und über welche die Pfandſcheine in rothem
Druck ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag den 18 April 1901 und an den daranf folgenden
r Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 4 bis

5 Uhr im Auctionszimmer des Leihhanſes An der Marienkirche
Nr 4 abgehalten werden

Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und
Silbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bett
wäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke und verſch andere Sachen

Halle a den 20 März 1901
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntengelhung
1 Jn der Zeit vom 1 bis 15 März er ſind nachſtehende Gegen

ſtände als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden
1 goldener Ohrring 1 braunes Arbeitstäſchchen 1 weißſeid Taſchentuch gez J

in geſtickter Ecke 1 Taſchentuch M 1 Schachtel mit Viſitenkarten und Jnvaliden
Marken Schlüſſel 1 Wagenlaterne von Blech 3 Portemonnaies mit Jnhalt 4 Holz
ſtämme 1 Frauenſchürze 2 Kiſten 1 Korb 1 Nickelklemmer 1 Spazierſiock und 1 ſchw
Hut 1 gold Herzchen 1 ſchwarzer Schirm mit weißen Streifen

2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier angemeldet
1 Portemonnaie mit 7 M und 1 Stück Gummi 1 dito mit 30 1 dito mit

37 1 Straußenfeder Schildpattfächer 1 ſilberne Remontoiruhr mit Goldrand und
gordener Kette 1 gold Damenuhr mit dito Keite und Berloque 1 ſchwarzes Armband
ſilbern und Emaille mit Perlen

An die unbenannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände er
geht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 12 Monate erfolgt iſt hinſichtlich der
nicht reklamierten Gegenſtände nach Maßgabe des S 83 der Miniſterial Dienſtanweiſung
betreffend die polizeiliche Behandlung der Fundſachen vom 27 Oktober 1899 verfahren
werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekretariat IV
Rathhausſtr 19 Zimmer Nr 56 ertheilt

Halle a den 16 März 1901
Die PolizeiVerwaltung

Brkannkmachung
Die betheiligten Gewerbetreibenden werden darauf aufmerkſam gemacht daß die

Arbeitgeber cher 120 der ReichsGewerbeOrdnung verpflichtet ſind ihren Arbeitern
unter 18 Zahren welche eine von der Gemeindebehörde oder vom Stagte als Fort
e anerkannte Unterrichtsanſtalt beſuchen hierzu die erforderliche Zeit zu

gewähren
nwiderhandlungen gegen dieſe Beſtimmung werden nach S 150 Ziffer 4 derReichde denke Brrnn beſtraft

Halle a den 16 März 1901 Die PolizeiVerwaltung
Brkannkmachung

Vom 1 April dieſes Jahres ab wird für die Vororte im Hanſe Seedenerſtr 49
eine Rachtwache für die Zeit von 7 Uhr Abends bis 5 Uhr Morgens eingerichtet bei
welcher nothwendige Abſperrungen der Waſſerleitung gemeldet werden können

Halle a den 12 März 1901
Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

DenerkulAuzelger fur Haune und ben Gualrereis

nenu r wo

22 März
Bekanntmachung

Die Lieferung des für das Rechnungsjahr 1901 erforderlichen Bedarfs der Hand
werkerſchule an Zeichenlehrmitteln
nämlich 10000 Zeichenbögen 50/65 em nach dem im Schulbureau ausliegenden Muſter

4 Groß Bleiſtifte Faber Nr 3 unpoliert
4 4300 Zeichenblöcke Nr 10 27,5/36,5 em

ſoll an die Mindeſtfordernden vergeben werden
Angebote ſind unter Beifügung von Proben bis zum 25 d Mits Vormittags

11 Uhr an das Schulbureau Schmeerſtraße 1 II einzureichen woſelbſt die Lieferungs
bedingungen zur Einſichtnahme ausliegen und auch die Eröffnung der Angebote ſtatt
findet ie Proben derjenigen Lieferanten welchen der Zuſchlag ertheilt wird werden
im Schulbureau zurückbehalten alle übrigen Proben aber auf Verlangen bis zum 31 d
Mts zurückgegeben Diejenigen Angebote auf welche bis zu legterem Tage keine Ant
wort erfolgt iſt ſind nicht berückſichtigt worden

Halle a den 14 März 1901
Der Stadtſchulrath K Brendel

Bekanntmachung
Jm Jahre 1883 iſt ſeitens der hieſigen Sparkaſſe

der Pfennig Sparkaſſen Verkehr
eingeführt worden zu dem Zwecke demjenigen Theile des Publikums welchem die
Einzahlung größerer Beträge bei der Sparkaſſe nicht möglich iſt Gelegenheit zu
bieten bereits Beträge von 10 Pfennigen an durch den Ankauf von Sparmarken
zurückzulegen um die letzteren demnächſt auf Karten je 10 Stück vereinigt bei der
Sparkaſſe als Einlage 1 Mark einzahlen zu können

Wir weiſen auf dieſe Einrichtung hiermit wiederholt hin und geben gleich
zeitig nachfolgend eine Nachweiſung der gegenwärtig beſtehenden Marken Verkaufs
ſtellen indem wir die Jnhaber derſelben unter dem Ausdrucke des Dankes für
ihre bisherige erfolgreiche Thätigkeit bitten den gemeinnützigen Beſtrebungen ihre
Mithilfe auch fernerhin zuwenden zu wollen

Halle a Saale den 18 März 1901
Das Direktvrinm der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Elze Stadtrath

Marken Perkaufsſtellen
1 Baumgärtel Frz Kaufm Leſſingſtr 24 15 Luckau Gebr Kaufleute Hirtenſtr 14

u Hardenbergſtr 3 16 Matthes Nachfolger Kaufmann
Beyer Ernſt Herrenſtr 5 Gr Steinſtr 44
Beyer W Leipzigerſtr 85 17 Mertens L Kaufm Jnh Th F
Creuzmann Paul Kaufmann Cröllwitz Mertens Langeſtraße 19

Thalſtr 2 18 Pickroth Herm Kaufm Streiberſtr 10
Glauchaerſtr 36 19 Preißer Guſt Kaufm Sophienſtr 30

Franke Wilh 53 20 Reichardt Kfm in Gicebichenſtein
Fuls Schillerſtr 39 21 Rößler Wilh Frieſenſtr 16
Georgii Reinh Glauchaerſtr 48 22 Rühlemann Guſt Kaufm Blücher

und 78 ſtraße 3
9 Gläſer F Gr Klausſtr 18 23 Schaaf Otto Kaufmann Wörmlitzer

10 Hartick Herm Leipzigerſtr 38 ſtraße 107
11 Hille A Geiſtſtr 68 24 Schubert Friedrich Kaufm Trotha
12 Hund Moritz Jnh G Hund Magdeburgerſtr 78

Herrenſtr 10 25 Schultze ,Kaufm Moritzzwinger 64
13 Huske Franz Viktual Hdlr Saalberg20 26 Schumann Fr Kfm Friedrichſtr 8
14 Lailach Bernh Kfm Zwingerſtr 20 27 Weber Herm Gr Steinſtr 46

Berkanf von Altmaterialien
Die Krauſenſtraße 5 und Unterplan 12 lagernden Altmaterialien als Guß

Schmiede und Schmelzeiſen Brandguß Eiſen und Weißblech Zinkblech Meſſing
Kupfer Hanfſchläuche Bruchglas Preßtücher Putztücher und Säcke ſollen an den Meiſt
bietenden verkauft werden Schriftliche Angebote ſind bis

Mittwoch den 27 d Ats Vormittags 10 Ahr
verſiegelt und mit der Auſſchrift Augebot auf Altmaterial verſehen in unſerem Bureau
Unterpkan 12 abzugeben woſelbſt die Verkaufsbedingungen eingeſehen werden können

Halle a den 18 März 1901
Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

Städtische Oberrealschule zu Halle a S
Das Schuljahr 1901 beginnt

Dienstag den 16 April früh 8 Ahr
mit der Prüfung der angemeldeten Schüler Anmeldungen nehme ich täglich außer
Sonntags in meiner Sprechſtunde Vormittags 11 12 Uhr entgegen

Jm Allerhöchſten Erlaß vom 26 November 1900 haben Se Majeſtät die Gleich
werthigkeit der drei höheren Lehranſtalten ausgeſprochen Die Berechtigungen der Ober
realſchnlen werden daher in abſehbarer Zeit eine weſentliche Erweiterung erfahren

Halle a im Februar 1901 Direktor Dr Schotten
2lüufgebot

Jm Grundbuche von Halle a Band 10 Blatt 340 b ſtehen in Abtheilung III
unter Nr 14 600 Thaler Darlehn eingetragen davon ſtehen 500 Thaler der ſtädtiſchen
Sparkaſſe in Halle a S zu während der Reſt von 100 Thalern noch für die ver
wittwete Handelsmann Gelhaar Thereſe geb Hohlbein in Halle a S ver
eichnet ſtehtz Die 100 Thaler ſind bezahlt können aber nicht zur Löſchung gebracht werden

weil die darüber gebildete Hypothekenurkunde angeblich abhanden gekommen iſt Die
ſelbe beſteht aus Ausfertigung der Schuldverſchreibung vom 6 Juli 1864 mit Ein
tragungsvermerk vom 16 deſſelben Mts dem Abzweigungsvermerk vom 5 März 1878
und dem Hypothekenbuchsanszuge vom 16 Juli 1864

Auf Antrag der jetzigen Grundſtückseigenthümerin Wittwe Emilie Bunge geb
Burkhardt zu Halle a wird der Jnhaber der vorbezeichneten Urkunde aufgefordert
ſpäteſtens im Aufgebotstermin

am 8 Juli 1901 Vormittags 11 Uhr
an Gerichtsſtelle Kl Steinſtr 7 II Zimmer Nr 31 ſeine Rechte anzumelden und die
Urkunde vorzulegen widrigenfalls deren Kraftloserklärung erfolgen wird

Halle a den 16 März 1901
Königliches Amtsgericht Abtheilung 7

Aufgebot
Jm Grundbuche von Osmünde Band I Blatt 5 ſtehen in der III Abtheilung

Nr 8 für Friedrich Hermann Guſtav Stöbe 254 Thlr 22 Sgr 11 Pfg mütterliche
Erbgelder eingetragen die über dieſe Poſt gebildete Hypothekenurkunde iſt angeblich ver
loren gegangen ſie beſteht aus beglaubigter Abſchrift der Schuld und Pfandverſchreibung
vom 266 1871 mit Eintragungsvermerk vom 17/7 1871 und Hypothekenbuchauszuge
von demſelben Tage

Auf Antrag des eingetragenen Gläubigers und jetzigen Eigenthümers der ver
pfändeten Grundſtücke wird der Jnhaber der vorbezeichneten Hypothekenurkunde aufge
fordert ſpäteſtens im Aufgebotstermine

am 8 Juli 1901 Vormittags 11 Ahr
an Gerichtsſtelle Kl Steinſtraße 7 II Zimmer 31 ſeine Rechte anzumelden und die
Urkunde vorzulegen widrigenfalls deren Kraftloserklärung erfolgen wird

Halle a den 12 März 1901
Königliches Amtsgericht Abtheilung 7

Verkauf von Altiengaterigal
Die im diesſeitigen Bezirke in der Zeit vom 1 März bis Ende Auguſt d Js

angeſammelten bezw ſich noch anſammelnden rd 2128 t alter Werkſtattsmaterial
Abfälle ſollen öffentlich verkauft werden Termin hierfür findet ſtatt am Donnerstag
den 25 April 1901 Vorm 10 Uhr in unſerem Rechnungsbureau Dienſtgebäude lI Zimm
Nr 1 Bedingungen und Gebotbogen können für 25 Pfg in Baar nicht in Brief
marken vom Rechnungsburean portopflichtig bezogen auch dort Zimmer Nr an den
Werktagen von 8 Uhr Vormittags bis 3 Uhr Nachmittags eingeſehen werden Zuſchlags
friſt 3 Wochen

Halle a den 11 März 1901
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Königliche CEiſenbahndirektion

Die hochherrſchaftliche Wohnung Martinsberg I11
geſunde freie Lage alleinige Gartenbenntzung Centralheizung Veranda Gas
Parquet 2e iſt ſofort zu vermiethen

Zeichnungen zum Rurse 101 25 auf ſie
Halle sche 4 Stadt Anleihe nehme
kostenfrei entgegen
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Leipzigerſtr 9 gegenüber der Ulrichskirche

S Zur Confirmation
P reiche Auswahl

in schwarzen und weissen Handschuhen
Specialität

r V

Geschäſfts Cröffnung
Mit heutigem Tage eröffne ich Gr Ulrichstr 19

ein zweites Geſchäft in
Golomalwaaren Spirituoseon Tabdak und Gigarren

Jch werde auch bei dieſem neuen Unternehmen meine
ſtreng reellen Grundſätze feſthalten und empfehle mich dem ge

ehrten Publikum
Halle a den 21 März 1901

Hochachtungsvoll

Bernharad Barth
Kl

Gr röſte n und ver ſteingerimtetFahrrad ſeparaiur Verkstan

D Eigene Emaillierung r Vernichkelung
Otto Giseko Wachf osun Senny

Se 952 Ha IIe zu S eriei 1 am
alen

des Allgem Conſum Vereins zu Rietleben
E G m bfür das Geſchüftojahr 1900 vom 1 Dannar bis 31 Derember

Activn Inssi vI A An Utenſilien nConto nach 11 Per Mit tglieder Antheil
Abſchreibung 2147 46 Mk Conto 4486 Mk2 Wagrenvorräthe am 2 Reſervefonds Conto 1948 71
31/12 1900 8926 27 I 3 Cautions Conto 1500DepoſitenConto 13500 14 Faſtage Conto 234

4 Darlehns Conto 1000 15 Reingewinn 19501 58
5 Debitoren Conto 463 76
6 Caſſa Conto 1247 99
7 bei den Bäckern vorhd

Mehl 150 818 Faſtage Conto 234
T 27670 29 Mk 27670 29 Mk

Am 1 Januar 1900 waren vorhanden 289 Mitglieder
Neu zugetreten ſind 29Summa 318 Mitglieder
Es ſchieden aus freiwillig durch Tod und Verzug 11 g
Bleibt Beſtand am Schluſſe des Jahres 307 Mitglieder

Das Geſchäftsguthaben der Mitglieder betrug am 1 Januar 1900 4043 25 Mk
am 31 December 1900 4554

510 75 Mk
7225 Mk
7950
725 Mk

Demnach mehr am Schluſſe des Jahres
Die Haftſumme der Mitglieder betrug am 1 Jannar 1900

am 31 December 1900

Demnach mehr am 31 December 1900
Nietleben im März 1901

Allgemeiner Conſum Verein zu Nietleben
E G m b HDer porſrand

Franz Engelharädt Wilh Ziegler
Pflege dein Raar mit Shampooing

Die hängen Urſachen des Hanrausfalles ſind durch
Stoffwechſel ausgeſchied Halze Schweiß n Fett wodurch ſich Schuppenbilden und die Haarwurzeln verkalken Znfolgedeſſen fallen
die Haare ans und ſterben ſchließlich ganz ab

Durch unſere Bhampooing Masse werden dieſe Stoffe
vollſtändig gelöſt und entfernt das Haar und die Kopfhaut wird be
lehnt und gekräftigt Der beſte Zewris dafür iſt daß nach einer richtig
behandelten Kopfwäſche 4 Wochen lang kein Hanr ausgeht Es
25 daher jede Dame ſich wenigſtens monatlich einmal ſhampooinieren
aſſen Es wird dieſe Mühe durch ein ſchönes und kräftiges Haar be

lohnt werden
Erkältung iſt ausgeſchloſſen da durch unſere Spiritus und

elektrischen Trockenapparate das Haar in 5 bis 10 Minuten
genan ſo trocken wird als es vorher war

E Zandtsehlor nnd
größtes Spezial Geſchüft für Haarpflege und Damenßfriſuren an Platze

Wage 65 Grand HötelHente iſt wieder eine große Answahl

rinn Bayriſche Zugothſen
zu ſoliden Preiſen bei mir zum Verkauf

Wilh Faust

T irsſen
S Ptreriing Halle a Pranckestrasse 17

Telephon 2196

i EIEGr Steinstrasse 29 n
br Lager im u ausländischer Stoffe

Beste Ausführung billigste Preise schnelle Lieferung

Sgr ſul Hat u bres nearersWiener llalle a
Direklion M Richards

Donnerstag den 21 März 1901
186 Vorſtell im Paſſep Abonn 2 Viertel

61 Vorſtellung außer Abonnement

Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr
Abſchieds Gaſtſpiel des Hoſſchauſpielers

Herrn Paul VWiecke
vom Hoftheater in Dresden

Novität Zum letzten Male Novität

Giordano Bruno
Das neue Jahrhundert

Eine Tragödie in 5 Akten v Otto Borngräber
Regie Oberregiſſeur Scholling

Nach dem 2 und 4 Akt längere Pauſen

Die Heiterethei
FThaſſa Theater

Freitag den 22 März 1901
Einziges Gastspiel

des

Berliner
Rottneater

Ensemble
Muſter Aufführung

von LiebesMax Jugend Drama
Halbe s in 3 AVue Rollen des Stückes werden von

Königl Hofſchauſpielern des Königl Schau
ſpielhanſes dargeſtellt

Stadt Nheater heiprig
Freitag den 22 März 1901

Uenes Thenter
Die Hochzeit des Vigaro

Altes Thenter
Flachsmann als Erzicher
Walhalla Theater
Direktion Bliehnraad Hubert

Neuer Spielplan
Mlle Diamantine Vernici mit

ihrer elektriſchen Senſations Scene
Eine Feuersbrunſt in der Gewitter

nacht Die Caesano BeilliTruppe Bravour Parterre Gymnaſtiker
Mr Marnitschew Zoretta mit
ſeinen hundert dreſſierten Thieren Die
Geſchwiſter Erna und Paul de Vaak
Buren Kunſtſchützen Fräul Boracha
Borischika Bravour Verwandlungs
Tänzerin Mr CGaesaro Equilibriſt
auf dem Drahtkabel Herr Franz
Man de Winth Soubretten Jmitator

Fräulein Anna Haläsz ungariſch
deutſche Geſangs Soubrette ules
Greenbacum s Amerikfaniſcher Bioſkop
mit ſeinen ſenſationellen lebenden Photo
graphien

Veginn 8 Ußr Ende gegen 11 Uhr

Apollſo Theater
Dir Friedr Wiehle

Senſationeller Spielplan

Togo Truppe
37 Perſonen 37

Eingeborene Deutſch Weſt Afrikas
darunter 28 Frauen und Kinder

in ihren heimathlichen Weiſ ſen

Leoperod Sehna Fruppe phäno
monaler Luftakt Annie Myrtley
deutſchramerik Sängerin und Tänzerin
L Mayo elektr muſikal Clown
Paul u Virgenie internat Geſangs
Duett William Schüff KlavierHumoriſt u Jmproviſator The Wii

tards akrobat Potpourri
The 2 Rertsens Original Opern

Parodie Theater
Aufaug 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Café Rolamelt
Täglich Zigeuner Concert unter Mit

wirkung des berühmten 12j Cymbalvirtuoſen
Kiss Emil Aufang 8 Uhr Abends h

Verſäumen Sie nicht
ſich das jetzige DBamen 0Orchester anzuhören welches

9 täglich von 5 Uhr an im

3 Bratwurstglöckle
concertiert Erſtes Concert und
Speiſelokal mit Fleiſcherei ohne
Concurrenz

8 DAmmenäort
Gandich s Restanrant

De Sonntag WIII Ahonnements Gonsert
ausgeſ v d Kapelle des Herrn Stadtmufſik

direktor Hertel Merſeburg
Welt Panorama

Gr Alrichſtraße 6 INur bis incl onntag

Neonapel aCapri
25 31 Californien

öbelfnhren werden beſorgt
Wagner Forſterſtr 39 Wagner

Freitag den 22 März 1901 15

44 u

6

vo ge 75 PfaErmäßzigte Preiſe
20 Pfg

06 erſie Unikormhemden

Oelte 11

Machthemden

Kragen Manschetten
Serviteurs

sowie

Herrenwäsche jeder Art
nach Manass

Anfertigung in eigenen Arbeitsstuben
unter Oberleitung eines

erfahrenen Fachzuschneiders

Mecdy Pönicke
Leipzigerstrasse 6n cHeute und folgende Tage Nachmittags 5 Uhr

Extra Schülervorſtellung
der Coge Cruppe

1

Kinder anf allen Plätze en die Hälfte
Rang 60 Pfg Saal 40 Pfg Gallerie

Handſchuh u Mühenmacher

wännlichen und weiblichen

1 Kaſſe nbericht des R endanten ülk

jahr 1900
3 Geſchäftliches

Ordentliche Generalverſammlung
der Vertreter für die in den Betrieben der

Sattler Tapezierer u Täſchner Vuchbinder Gerber Kürſchner BeutlerMaler Photographrn Lackierer Vergolder
und Goldleiſtenfabrikanten Perrückenmacher Coiffenre u Barbiere

beſ ha ftigter l

Arbeiter zu Halle a S
am Montag den 1 April er im Eungliſchen Hof Abends 8 Uhr

T agerardunag
er das Geſchäſtsjahr 1900

2 Bericht der Reviſoren und eventl Entlaſtung des Rendanten pro Geſchäfts

C Holuhbecdokz Vorſitzender

e Leirich
4 Schneiderm eister

19 Mitteistrasse 19
Anfertigung feiner

Herren Garderobe
Reichhaltiges Stofflager

Solide Preise Reelle Bedienung

8 Fisoh Abend
6

Hötel Kaigor Wilhelm
Bernburgestrasse 13

r Jeden Vreitag
Wiüscla Aber
Restaurant Eilgut

Forſterſtßr v 46
den Man Fawil ieuAbend

wozu ergebenſt einl Ferd Roy
Broihanschenro Beesen

Sonntag den 24 März von Nach
mittag 4 Uhr an

Kränzchen

rn Renatez Restaurant Börsenballe

am Gr BerlinJnh Albert Schröder

n
0

Jeden PFreitag
0
W

empfiehlt ſeine freundl LokalitätenGuten von 09 bürgerl Mittagstiſch 12 2 Uhr 8

Vereinszimmer für 30 bis
40 Perſonen noch Donnerstag r
Freitag zu vergeben 0

Rallescher Schachklub
Die nächſte General Versamm

lung findet
Sonnabend den 23 März 1901

Abends s Uhr
im Vereinslokal Hötel Tulpe ſtatt

Tagesordnung
1 Aufnahme neuer Mitglieder

Aenderung der Satzungsvorſchriften über
die Aufnahme neuer Mitglieder
Bericht über den Stand des Winter
Turniers

Zur Theilnahme an dieſer Verſammlung
lade ich hierdurch ein

Halle a/S den 19 März 1901
Der Vorſitzende Dr Kaenhne

Acefref
Alle Handelslente Hauſierer werden

gebeten zu einer Beſprechung betr des Sonn
tagsverkaufs ſich Freitag d 22 dAbends 9 Uhr in Schulze s Restau

o o

rant Hirlenſtr pünktlich einzufinden

Außerordl Generalverſammlung
Die Mitglieder der J Schuhmacher

Leichenkaſſe werden hierdurch gebeten
Montag den 25 März Nachmittag4 l Uhr im Restaurant Eiskeilers
Nicolaiſ ſtraße 11 zahlreich zu erſcheinen

Tagesordnnng
Genehmigung der Mitglieder zur Empfang

nahme eines uns gekündigten Capitals
Der Vorſtand

Ortskranukenkaſſe
für die Metall und Holzarbeiter

zu Halle a/S
Generalversammlung

Freitag 29 März Abends 8 Uhrin Borck s Restaurant Kurzegaſſe
Tagesordnung

1 Abnahme der letzten Jahresrechnung
2 Entlaſtung des Kaſſenführers und Vor

ſtandes
3 Anderweitige Regulierung der Entſchä

digung für den Kaſſenführer
4 Sonſtiges

Die Herren Vertreter werden hierzu ein
geladen

Der Vorſtand
Freitag

W Sehlachtefest
i F 32alfeld s Nohf Steinweg 18

Morgen Freitag
Schlncehteſeost

iegel Leoſtr 1
Ecke Böllbergerweg

B Siegel

Morgen Freitag
Schlncehteſest

m Burckhardt
Breiteſtr 32r r

SchlachtefestKarl Stegner Z
Hermannſtr 7

Freitag
SchlachteſestS Herdan S

Eichendorffſtraße 9
Freitag

Schlacht eſest
H Träger

Deſſauerſtraße 13

worgen Freitag Abend
ff friſche hausſchlachtene

Wurſt
Gut Friedrich Bärgaſe

Kleine Ränmfuhren werden
Blücherſtraße 1
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52 Nur Gr Ulrichstr 52

r

e

e

r a

h

X

Für
haft das Paar

Ausführung das Paar

Gommancit

Am wenig TWagen
I Ziehung 28 März u
e Geld Lotteriezur r gfehengevirges

Leo ose 1 Ganzes 4 1 Halbes 2 Mk r r
15 000 Geldgewinne zahlbar ohne Abzug

en 200Haupt
Gewinn

Haupt
Gewinn

d

Haupt
Gewinn1 a 10000 10000 k

J 5 50004 25 000J 5 2000 G OOO15 1000 I5 000J 20 500 LOOOO50 200 10000

t 60

J 45s

2Gerlang en Fſe
überall nur g allein ächten

5 9f jäh

1600 1004 10000 lobus Putzextrack

2 1500 g 20 S 30O III wie diese Abbildung3 z o Sa 13000 104 130000
D 2 T Königsberger Loose à 3 l
S75 120 000 Mk Geldgewinne e

Narienburger à 1 Mk 7 87 s J
7 Pferde Loose II Loose 10 Mk 3447 Gewinne

z S F d Versand gegen Postanweisung oder Naohnahme dareh Oonera Oebit 2
95 n Rünüier CoS J t77 u er O Lteiten 5 da viele werthlose

e en gesoft Telegr Adr Giüokemüſſer X
10 id Colli Mk 6 zKahi I e AachanmungenK Spitz er h via Breslau I Ah Tiſchlermſtr Geiſtſtr 55 angeboten werden

Fritz Schulz jun
Aktiengesellschaft Leipzig

Butter Honig freo
10 Pfd Colli friſche Kuhbutter 6 Mk

8 5 6 Pfd Colli friſche Kuhbutter 3,50 Mkö li 3 K s Jſehr vortheilhafte Qualitäten in den Preislagen von 1,00 5,00 J 10 Pfd Doſe reinen Bienenhonig 2,75 Mke

J J 6 Pfd Doſe rei Bi onig 2,80 MkR J F 6 Pfd Doſe reinen Bienenhonig 2,80 MkI Se RRGO J R v S zur Probe 5 Pfd Butter u 5 Pfd Honig
A Dbermaunn 5 Mk Gänfſebettfedern pr 1 Pfd 1,20 Mk

Gr Steinſtraße 84 nrew iße mit den Daunen 1,50 Mk die
en ein geſchliſſen 2,20 2,50 Mk alles

en 2 ranco T Jawetz Buczacz 4
via Breslaue e n re

PWeinste fette S S Prische J
friäüscehe S SS S 8S S

S

S S
S S SS BeS

9
a S

S cn S

Seite 12 Freitag SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 22 März
9

W

c 5

v S

S S r P de nd r

m Nie wWiederkehrende billige Preise

Knaben Für Mädehen
ZFngstiefel glatt oder beſett ſehr dauer Knopf oder Sohniüirstiefel7 e Mt 3,50 wſe Material das Paar N 3,90

ugstiefel glatt oder beſett hochelegante Knopf ler SchniirstiefelR 5 50 in W Formen das Paar M 5,50
D Man achte genan auf Große r 52 Ecke 5chulſtraße

e

Tisch Butter
L an

n

3 s

Alter Markt 18 Steinweg 24

MKrause
Gr Ulrichstr 44 Gr Steinstr 42
Leipzigerstr 23 Thomaslusstr 40

Bernburgerstr 16

G an z

8

besollschaft

Vertrieb von Erzeugniſſen
der Deutſchen Kolonieen

unter Aufſicht der Abtheilung Halle der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft

e LDorjügl Deutſcher Kamerun Kakao

Pfund Mk 2,00
S Schokolaclen aus Kamerun Kakago

Pfund Mk 1,20 1,60 2,20

Kolonial Haus Karl Pisengräber

Halle a Geiſtſtr 15

S ve eAusgleſehung hoher Schaiern e
S

Filiale Halle
jetzt

Gr Ulrichstr 57
empfiehlt ihre anerkannt

Berliner

Corset Pabrik

W 6 Neumann
Inhaber

William Neumnnnm

bestsitzenden

Corsetts
für alle Figuren

und

Leidenden

in jeder Preislage

Centralo Berlin O

Blumenstrasse 632

e 70 eigene FNaſen
Räumfuhren werden angenommen 33 jeder Aut beſorgt billig

Brandt Reilſtraße 126 I Lange Schillerſtr 37

100 Stück 3,50 500 Stück
werden franko zugeſandt

Vortheilhafteſte Bezugsquelle

c

S See Nun Cadeſſos hochfein

S d 99J V S dw

Wirthe

Abert Zahn
Halle a S

J Leipzigerſtraße 42 und Steinweg 38

e

Blüthen

tlonig
feinster Sorte

aus Thüringen
h

r h

h e 0
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